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Geschätzte Eltern und Erziehungsberechtigte 

Mit diesem Quartalsbrief darf ich mich Ihnen persönlich als neuer Schulleiter vorstellen. Ich freue mich sehr 
auf diese Aufgabe und darauf, unsere Sekundarschule und vor allem die Menschen, die sie prägen, immer 
besser kennenzulernen. 

Mein beruflicher Weg hat mich in den vergangenen Jahren durch ganz unterschiedliche Bereiche des 
Bildungswesens geführt. Ich war als Lehrmeister, Ausbildungsleiter, Berufsinspektor, Chefexperte, 
Berufsbildungsexperte, Erwachsenenbildner, Schulverwalter und Schulleiter tätig. In diesen Rollen habe 
Erwachsene unterrichtet und Jugendliche und Erwachsene auf ihrem beruflichen Weg begleitet. Diese 
unterschiedlichen Erfahrungen haben meinen Blick auf die schulische und berufliche Bildung geprägt. Für 
mich steht dabei immer der Mensch im Mittelpunkt; seine Fähigkeiten, seine Entwicklung, seine Fragen 
und manchmal auch seine Unsicherheiten. 

Auch persönlich weiss ich, dass Entwicklung nicht immer geradlinig verläuft. Als Vater von drei Kindern 
(15, 33, 34) habe ich erlebt, wie unterschiedlich junge Menschen ihren Weg gehen, was sie antreibt, wo sie 
Unterstützung brauchen und wie wichtig es ist, ihnen Vertrauen und gleichzeitig Orientierung zu geben. 
Genau diese Haltung möchte ich auch in meine Arbeit als Schulleiter einbringen. 

Mit meinen 55 Jahren bringe ich viel berufliche und persönliche Erfahrung mit. Gleichzeitig möchte ich mir 
die Neugier bewahren, Neues kennenzulernen, zuzuhören und mich immer wieder auf andere Sichtweisen 
einzulassen. Ich sehe meine Aufgabe deshalb nicht darin, alles besser zu wissen, sondern gemeinsam mit 
Schülerinnen und Schülern, Lehrpersonen, Mitarbeitenden und Eltern gute Lösungen zu finden. 

Besonders wichtig ist mir eine Schule, in der Respekt, Vertrauen und Verlässlichkeit spürbar sind. Eine 
Schule, in der junge Menschen gefordert und gefördert werden, in der sie Fehler machen dürfen, aus ihnen 
lernen und zunehmend Verantwortung für ihren eigenen Weg übernehmen. Und natürlich eine Schule, in 
der auch gelacht, diskutiert und gemeinsam etwas erlebt werden darf. 

Ich freue mich darauf, in den kommenden Wochen viele weitere persönliche Begegnungen zu haben, 
Gespräche zu führen und unseren Schulalltag noch besser kennenzulernen. Das neue Quartal wird 
sicherlich wieder einige Herausforderungen, aber ebenso viele schöne Momente und Chancen 
bereithalten. Packen wir diese gemeinsam an! 

Den Schülerinnen und Schülern wünsche ich einen motivierten Start, Freude am Lernen und den Mut, sich 
auf Neues einzulassen. Den Lehrpersonen und Mitarbeitenden danke ich herzlich für ihren täglichen 
Einsatz und ihr Engagement. Und Ihnen, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, danke ich für Ihr 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. 

Ich freue mich sehr auf meinen Weg mit Ihnen und darauf, unsere Sekundarschule gemeinsam zu 
gestalten und weiterzuentwickeln. 

 

 

Freundliche Grüsse 

 

 

 

Boris Bollinger 

Schulleitung Sek Aadorf  
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Schuljahresbeginn und Sperrwoche 1 

 

1. Sek (Jahrgang C) 

 
Vom 31.08.2026 bis 04.09.2026 fand für die Schülerinnen und Schüler des 1. Jahrgangs die erste 
Sperrwoche statt. Während fünf abwechslungsreichen Tagen stand für einmal nicht der gewohnte 
Stundenplan im Mittelpunkt. Stattdessen bot die Woche viel Raum, um Neues auszuprobieren, wichtige 
Fähigkeiten für den Schulalltag zu erwerben und sich innerhalb des Jahrgangs besser kennenzulernen.  
  
In verschiedenen Workshops beschäftigten sich die Jugendlichen mit ganz unterschiedlichen Themen. Dazu 
gehörten Lerntechniken und Lernstrategien, der Umgang mit dem iPad und verschiedenen digitalen 
Programmen, der Umgang miteinander (Schulsozialarbeit) und mit Emotionen sowie ein erster Einblick in 
die Berufswahl. Auch Bewegung und Kreativität kamen nicht zu kurz: Beim Triathlon, beim Workshop 
«Künstlerisches ICH» und beim Backen in der Küche konnten sich die Schülerinnen und Schüler von einer 
anderen Seite zeigen.  
 
 

 
 

 
Ein besonderes Ziel der Woche war es auch, die neuen Klassenkameradinnen und Klassenkameraden 
besser kennenzulernen. Am Montag- und Freitagnachmittag machten sich die Klassen deshalb mit dem Velo 
auf den Weg und besuchten die Wohnorte ihrer «Klassengspänli».  
 
Ein weiteres Highlight der Sperrwoche 1 war die Schulreise am Donnerstag. Jede Klasse verbrachte diesen 
Tag mit einem eigenen Programm ausserhalb des Schulzimmers. Die Klasse 1Ea war wandernd und rodelnd 
am Flumserberg unterwegs, die Klasse 1Eb zog es nach Zürich auf den Uetliberg inklusive Schifffahrt. Die 
Klasse 1Ec wanderte auf den Hohen Kasten und fuhr vom Ruhesitz aus mit den Trottinetts zurück nach 
Brülisau. Für die Klasse 1Gb stand ein Besuch im Technorama auf dem Programm und die Klasse 1Ga 
verbrachte ihren Tag im Skills Park und ging Bowlen.   
 
 
 
 
 
 

Schuljahresbeginn und Sperrwoche 1 
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1. Sek (Jahrgang C) 

 

 
Nach fünf intensiven und abwechslungsreichen Tagen ging die erste Sperrwoche zu Ende. Die Jugendlichen 
konnten neue Erfahrungen sammeln und vor allem als Klassen und als Jahrgang weiter zusammen-
wachsen.  
 
Jasmin Hänsli, Klassenlehrerin S1Ec 
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Schuljahresbeginn und Sperrwoche 1 

 

2. Sek (Jahrgang A) 

 
Für die Schülerinnen und Schüler der 8.Klassen wartete in der Sperrwoche eine besondere Heraus-

forderung. In zwei Gruppen ging es mit dem Fahrrad, zu Fuss und auf Schlauchbooten «Rund um den 

Säntis». Insgesamt legten die Schülerinnen und Schüler 130 km mit dem Fahrrad, 36 km zu Fuss und 12 

km mit dem Boot zurück. Neben der sportlichen Leistung und dem Erfahren persönlicher Grenzen, war 

auch das soziale Miteinander ein wichtiger Bestandteil.  

 

Nachfolgend geben einige Schülerinnen und Schüler einen Einblick in einzelne Tagesetappen: 

 

Velotour Aadorf – Pfäffikon (62 km, 551 Höhenmeter) 

Nachdem wir unser Gepäck in das Begleitfahrzeug eingeladen hatten, fuhren wir los. In Gibswil machten 

wir bei einer Höhle unsere Mittagspause. Nach dem Mittag ging es mehrheitlich bergab bis nach 

Rapperswil, wo wir am Zürichsee eine weitere Pause einlegten. Kurz vor unserem Ziel mussten wir noch 

einmal einen steilen Hügel hinauffahren. Auf dem Lützelhof schliefen die Jungs im Strohlager und die 

Mädchen im Matratzenlager. Am Abend assen wir Hotdogs und danach konnten wir uns frei auf dem Hof 

bewegen. Es gab viele Tiere, die man streicheln konnte, zum Beispiel Kühe, Hasen, Ziegen und einen 

Hund. Es gab auch einen Pingpong-Tisch, verschiedene Schaukeln und eine Karussell-Schaukel, die man 

selber anstossen konnte. 
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Schuljahresbeginn und Sperrwoche 1 

  

2. Sek (Jahrgang A) 

 

Nachfolgend geben einige Schülerinnen und Schüler einen Einblick in einzelne Tagesetappen: 

 

Wanderung Wildhaus – Plattenbödeli (16.6 km, 1102 Höhenmeter) 

Der Dienstag war ein anstrengender Tag. Nach dem Frühstück fuhren wir mit unseren Fahrrädern nach 

Wildhaus, wo diese von der SBB abgeholt wurden. Danach sind einige Schülerinnen und Schüler mit der 

Gondelbahn Gamplüt hochgefahren. Von dort wanderten wir ungefähr 3 h und 1000 Höhenmeter auf den 

Zwinglipass, wo wir eine Pause in der Zwinglipasshütte einlegten. Das Abwärtslaufen ging schneller, aber 

es war auch streng, weil es viele Steine gab. Im Fälensee haben einige Schülerinnen und Schüler gebadet, 

obwohl das Wasser sehr kalt war. Erst gegen Abend kamen wir im Plattenbödeli an, wo ein Spaghetti-

Plausch auf uns wartete. 

 

 
 

Wanderung Plattenbödeli – Montlingen (19.7 km, 213 Höhenmeter) 

Am Mittwoch assen wir um 07:30 Uhr Frühstück. Danach sind wir um 08:30 Uhr vom Plattenbödeli nach 

Montlingen ins Rheintal gewandert. Die Wanderung führte hauptsächlich bergab und dauerte ungefähr 

sechs Stunden. Vor dem Coop in Oberriet gab es Glace, und man durfte mit Erlaubnis der Lehrpersonen 

etwas kaufen. Danach konnte man sich entscheiden, ob man in die Badi gehen oder direkt zum Bauernhof 

gehen wollte. Anschliessend kamen alle zum Bauernhof und assen Hörnli mit oder ohne Käse. Als 

Abendprogramm spielten wir drei verschiedene Arten von Versteckis.  
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Schuljahresbeginn und Sperrwoche 1 

 

2. Sek (Jahrgang A) 

 

Nachfolgend geben einige Schülerinnen und Schüler einen Einblick in einzelne Tagesetappen: 

 

 
 

Bootsfahrt Montlingen – Au (12 km) 

Am Morgen sind wir alle um 07:15 Uhr aufgestanden. Nach dem Frühstück gingen wir los bis zu dem 

Rhein-Binnenkanal. Dort mussten wir Gruppen machen. Es gab grosse und kleine Boote. Die Fahrt war 

sehr cool, aber auch anstrengend für diejenigen, die paddeln mussten. Viele haben auch im Wasser 

gebadet. Nach ca. 3 Stunden kamen wir in Au an. Anschliessend mussten wir alle anpacken und die 

Schlauchboote die steile Treppe hochtragen. Als wir das geschafft hatten, kam der Wagen und nahm die 

Schlauchboote wieder mit. Danach konnten wir uns Brote streichen und Mittagspause machen. 
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Schuljahresbeginn und Sperrwoche 1 

 

2. Sek (Jahrgang A) 

 

Nachfolgend geben einige Schülerinnen und Schüler einen Einblick in einzelne Tagesetappen: 

 

 
Velotour Rorschach – Aadorf (65 km, 476 Höhenmeter) 

Am Freitag mussten wir um 07:00 Uhr aufstehen. Einige sind vor dem Frühstück noch kurz in den 

Bodensee gesprungen. Um 09:00 Uhr sind wir in Rorschach losgefahren. Wir sind zuerst am See 

entlanggefahren. Nach zwei Kilometern mussten wir eine halbe Stunde auf jemanden warten, der in eine 

Frau gefahren war. Danach fuhren wir durch Bischofszell. Später ging es eine lange Strecke der Thur 

entlang bis nach Wil. Danach fuhren wir über Sirnach nach Aadorf, wo wir um 17:15 Uhr von den Eltern mit 

Applaus empfangen wurden.  

 

Sabina Zuber-Stark, Schulische Heilpädagogin 
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Schuljahresbeginn und Sperrwoche 1 

 

3. Sek (Jahrgang B) 

 

Zu den besonderen Anlässen im Schulalltag gehören die Klassenlager. Gemeinsame Zeit an einem noch 

unbekannten Ort miteinander verbringen ist ein wichtiges Ziel. Auch gehören Hilfsbereitschaft, gegensei-

tige Rücksichtnahme und das Stärken des Klassengeistes zu wichtigen Punkten.  

 

Die Klassen der 3. Sekundarstufe haben in unterschiedlichen Gebieten ihre Klassenlager durchgeführt. 

Gespickt mit vielen schönen Erinnerungen schauen wir jeweils darauf zurück.  

 

Die 3. Klasse von Klassenlehrperson Stefan Kümin durfte im Engadin nebst einer grossen Wanderung im 

Nationalpark mit vielen Tierbeobachtungen auch eine geführte Tour über den Persgletscher im Gebiet der 

Diavolezza zu ihren besonderen Erlebnissen zählen. In diesem Lager wurde selbst gekocht. Dies bedeutet 

nebst der Planung der Verpflegung auch die praktische Umsetzung. Im typischen Engadiner Lagerhaus 

wurde gelebt und das vielseitige Programm mit viel Zeit in der Natur sorgte dafür, dass wir nach dem 

Abendprogramm jeweils sehr gut geschlafen haben. Das Abendprogramm haben die Schüler mitgestaltet 

und geplant. Spiele im Haus und auch Draussen gehörten dazu. Weiter sorgte täglich die 

Klassenchallenge mit besonderen Aufträgen für Spannung bis zum Schluss. Das sonnige 

Spätsommerwetter hat es jeden Tag gut mit uns gemeint. Mit vielen positiven Eindrücken im Gepäck 

durften wir die Heimreise antreten. Das gelungene Klassenlager wird uns allen noch lange in guter 

Erinnerung bleiben. 

 

Daniela Brönimmann, Fachlehrperson 
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RÜCKKEHR IN SANIERTES SEK-SCHULHAUS NORD 

 
Am 7. November 2026 wird das sanierte Sekundarschulhaus Nord der breiten Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht in Form eines «Tages-der-offenen-Türe» gefeiert. Sie sind herzlich dazu eingeladen! 
 
Am 11. und 12. November werden alle betroffenen Klassen vom Provisorium mit Sack und Pack in ihre 
neuen Schulzimmer im sanierten Schulhaus Nord umziehen und den Schulunterricht so rasch als möglich 
wieder aufnehmen.  
 
Dank dem nationalen Zukunftstag vom 12.11.2026 gibt es an diesem Tag etwas mehr Spielraum für 
flexiblen Unterricht und für externe Projekte der einzelnen Schülerinnen und Schüler. 
 

 

 
Sekundarschule 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
am 

AUSBLICK  
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In der Schweiz gibt es noch immer zahlreiche Ausbildungen und Berufe, die überwiegend von Frauen 
oder von Männern gewählt werden. Der Nationale Zukunftstag setzt sich deshalb dafür ein, dass Kinder 
und Jugendliche ihre Berufs- und Lebensplanung unabhängig von Geschlechterstereotypen gestalten 
können. Aus diesem Grund öffnen jedes Jahr Hunderte von Unternehmen, Organisationen und 
Bildungsinstitutionen in der ganzen Schweiz ihre Türen. 

Schüler der 5. bis 7. Klasse begleiten am Zukunftstag eine Person aus ihrem persönlichen Umfeld an 

deren Arbeitsplatz oder nehmen an verschiedenen spannenden Spezialprojekten teil. Unter dem Motto 

«Seitenwechsel» erhalten sie Einblicke in geschlechtsuntypische Berufe, Arbeits- und Lebensbereiche 

sowie unterschiedliche Laufbahnen. Dabei entdecken sie neue Möglichkeiten und erfahren, dass ihnen 

unabhängig von ihrem Geschlecht viele verschiedene Wege offenstehen. 

 

Der Nationale Zukunftstag findet jeweils am zweiten Donnerstag im November statt.  

Dieses Jahr also am Donnerstag, 12. November 2026. 

 

Weitere Informationen zum Zukunftstag finden Sie unter: https://www.nationalerzukunftstag.ch/ 

 

 

 

 

WENN JUGENDLICHE KRANK SIND  

 

Kranke Kinder brauchen vor allem eines: Zeit, Ruhe und Geborgenheit, um wieder gesund zu werden.  
 
Deshalb bitten wir Sie, Ihr Kind bei Krankheit zu Hause zu betreuen und ihm genügend Zeit zur Erholung 
zu geben. Als Orientierung gilt: Nach Fieber, Erbrechen oder Durchfall sollte Ihr Kind mindestens 24 
Stunden symptomfrei und wieder in gutem Allgemeinzustand sein, bevor es den Kindergarten oder die 
Schule besucht.  
 
Erkrankt Ihr Kind, erfassen Sie die Absenz bitte über PUPIL Connect. Bei ansteckenden Erkrankungen 
bitten wir Sie zusätzlich um eine kurze Information an die Lehrperson. 
 
So schützen wir gemeinsam auch die anderen Kinder und unsere Mitarbeitenden vor Ansteckungen. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe! 

 

 

 

 

https://www.nationalerzukunftstag.ch/
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VERKEHRSSICHERHEIT 

 

Fahrzeugkontrolle 

 

Auch dieses Jahr findet am 17. und 18. November 2026 an der Sekundarschule Aadorf die präventive 

Fahrzeugkontrolle durch die Kantonspolizei Thurgau statt. Dabei steht die Verkehrssicherheit unserer 

Schülerinnen und Schüler im Mittelpunkt. Durch die Überprüfung der Fahrzeuge soll sichergestellt werden, dass 

diese den gesetzlichen Vorschriften entsprechen und dadurch möglichst viele Verkehrsunfälle verhindert 

werden können. 
 

Sicherheit durch Sichtbarkeit 

 
Wer sichtbar im Strassenverkehr unterwegs ist, ist sicherer unterwegs. Denn gerade bei Dunkelheit oder 
schlechter Sicht sind Farben und Details schlecht erkennbar. Aber auch am Tag ist sichtbarer sicherer. 
Egal, wie/wann Ihr Kind unterwegs ist – machen Sie es sichtbar. 
 

Die schulenaadorf empfehlen, dass die Kinder und Jugendlichen der dunkleren Jahreszeit von den Herbst- 
bis zu den Frühlingsferien täglich eine Leuchtweste tragen.  

Die Verantwortung für ein fahrtüchtiges Velo sowie für einen sicheren Schulweg liegt grundsätzlich bei den 
Eltern.  

Die Schule unterstützt dieses Anliegen, indem sie die Schülerinnen und Schüler für die Bedeutung von 
Sichtbarkeit und sicherem Verhalten im Strassenverkehr sensibilisiert. 

Unser gemeinsames Ziel ist einfach: 

Aufmerksam, sichtbar und rücksichtsvoll unterwegs –  
damit alle sicher ans Ziel kommen. 
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Aktuelles aus der Musikschule 

 

Musik ist mehr als die Summe ihrer Töne 

Die Förderung der musikalischen Entwicklung von Kindern, 

Jugendlichen und Erwachsenen steht im Zentrum für unsere 

Lehrpersonen an der Musikschule. Mit viel pädagogischem Wissen 

und Feingefühl gehen sie auf die individuellen Stärken, Bedürfnisse 

und Wünsche ein. Dabei geht es nicht nur um das praktische 

Erlernen von Fähigkeiten, sondern auch um die Stärkung der 

Persönlichkeit im eigenen Ausdruck, um das Erfahren von 

Selbstwirksamkeit bei Auftritten oder das Ausloten von in den Noten 

verankerten Emotionen. Schülerinnen und Schüler entdecken dabei vielfältige Musikstile und bauen sich 

ein Repertoire und eine ganz persönliche Verbindung zur Musik auf, die sie ein Leben lang begleitet und 

prägt.  

 

Sind Sie neugierig geworden und denken, dass dies neben dem Schulalltag auch für Ihr Kind eine 

Bereicherung wäre? 

 

Dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung oder vereinbaren direkt mit einer Lehrperson eine 

Schnupperlektion.  

 

Das ganze Angebot, die nächsten Veranstaltungen und weitere Infos finden Sie unter 

https://www.schulenaadorf.ch/musikschule oder mittels QR-Code: 

 

 

 

  
 

 

https://www.schulenaadorf.ch/musikschule/aadorf/unsere-schule.html/459/l/de
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Aktuelles aus dem Elternforum VSG Aadorf 

 

Vorstand Elternforum 

Wann findet der nächste Anlass statt? Wie wird man Mitglied?  

Was genau ist das Elternforum? Welche Person ist in meinem Dorfteil für 

die Elternmitwirkung zuständig und wie kontaktiere ich sie? Zu all diesen 

und weiteren Fragen gibt es auf unserer Homepage 

www.elternforumaadorf.ch Antworten. Zögert nicht, auf unserer Seite 

herumzustöbern und uns bei Fragen zu kontaktieren. Wir freuen uns von 

euch zu hören. 

 

Fürs kommende Vereinsjahr (2027/2028) sind wir auf der Suche nach 

einer Nachfolge im Vorstand fürs Ressort Finanzen. Wer kann sich dieses 

Engagement vorstellen? Weitere Infos dazu auf unserer Homepage. 

 

 

Ressort Elternbildung 

Elternsein kommt bekanntlich ohne Bedienungsanleitung – umso besser, 

wenn man sich zwischendurch ein paar gute Impulse holen kann. Auch in 

diesem Schuljahr haben wir deshalb wieder ein abwechslungsreiches 

Programm für unsere Elternbildung zusammengestellt. 

Den Auftakt macht ein Elternreferat zum Thema Cybermobbing. Ein 

Thema, das bewegt, viele Fragen aufwirft und bei dem es wichtig ist, genau 

hinzuschauen. Weitere Informationen zum Anlass finden Sie auf diesem 

Flyer. 

Hier geht's direkt zu Anmeldung zum Referat. 

 

 

Und auch im zweiten Schulhalbjahr soll es nochmals spannend werden: Wir planen ein weiteres 

Elternreferat – diesmal bestimmen Sie das Thema mit! Wir haben bereits eine Vorauswahl getroffen und 

möchten nun wissen, welches Thema Sie am meisten interessiert. 

Hier geht’s direkt zur Abstimmung: Klick 

 

Die Abstimmung dauert nur einen kurzen Moment – und Ihre Stimme entscheidet mit, welches Thema wir 

als Nächstes aufgreifen. Mitmachen können Sie bis zum 4. Oktober 2026. 

Wir freuen uns auf spannende Abende, bewährte Workshops, neue Impulse und natürlich auf Sie! 

 

 
 

 

 

http://www.elternforumaadorf.ch/
https://www.elternforumaadorf.ch/clubdesk/w_elternforumaadorf/fileservlet?type=file&id=1000542&s=djEtp1S9siP9VCnIw2koLiy0MophNIuggLme2x2Y7O0gJv0=
https://forms.cloud.microsoft/Pages/ResponsePage.aspx?id=pdV0n37vu0e9xu-EJzoyM_2TzhQ8O_BLhqe365su73VUNVRZTFcxRFNIT0lQUlVFU1JOV1JaWTA2SC4u&origin=QRCode
https://forms.cloud.microsoft/e/cegWuTgrWH
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Termine Schuljahr 2026/2027 

 

Monat Datum Klassen Anlass 

Oktober 03.10. - 18.10.2026 alle Herbstferien 

November 02.11.2026 alle OL (1. Termin, VD: 03./05./06.11.2026) 

12.11.2026 1. Sek Zukunftstag 

16.11.2026 6. Klassen Infoabend Eltern 6. Klassen 

Dezember 07.12.2026 alle Chlausmarkt - unterrichtsfrei 

09.12.2026 3. Sek Papiersammlung 

18.12.2026 alle Weihnachtsanlass ab 06:30 Uhr 

19.12.26 - 03.01.2027 alle Weihnachtsferien 

15.01.2027 alle Besuchstag 

21.01.2027 2. & 3. Sek JOB4U Tischmesse 

29.01.2027 alle Zeugnisabgabe 

30.01. - 07.02.2027 alle Sportferien 

Februar 15.02.2027 alle Besuchstag 

März 

01.03. - 05.03.2027 alle 

Sperrwoche 2: 

• 1. Sek: Skilager 

• 2. Sek: Berufswahl 

• 3. Sek: Spezialprogramm  

15.03.2027 alle Besuchstag 

18.03.2027  Kodex-Auszeichnung 

26.03. - 11.04.2027 alle Frühlingsferien 

April 15.04.2027 alle Besuchstag 

15.04.2027 1. Sek Berufswahl Kick-Off 

21.04. - 22.04.2027 6. Klassen KAP – Koordinierte Aufnahmeprüfung 

30.04.2027 3. Sek Einzelprojektausstellung 

Mai 
03.05. - 05.05.2027 alle 

Sperrwoche 3.1: 

Kurstage / Vorbereitung Abschluss 

06.05. - 17.05.2027 alle Heuferien 

Juni 14.06.2027 3. Sek Papiersammlung 

15.06.2027 alle Besuchstag 

17.06.2027 alle Sporttag (1. Termin, VD: 18.6.) 

24.06. - 25.06.2027 alle Abschlussreisen 

Juli 08.07.2027 3. Sek Abschluss 3. Sek 

09.07.2027 alle Zeugnisabgabe 

10.07. - 15.08.2027 alle Sommerferien 

    Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 29.09.2026 
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